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Herren Verbandsliga Süd

TTC Ergenzingen : SV Schemmerhofen 
Samstag, 04.02.2023, 18:00 Uhr

Raff macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TTC Ergenzingen, als Jochen Raff das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV
Schemmerhofen sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Christoph Hörmann, der
seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel
beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hörmann / Schulz waren im Doppel gegen Wenger / Zgorzelski nicht zu stoppen und
gewannen ungefährdet mit 3:0. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Raff / Oehler das Spiel gegen
Sabo / Sabo noch aus der Hand und verloren mit 11:9, 10:12, 7:11, 9:11. Beim 3:0-Sieg gelang es
Schnaidt / Schnaidt die Gastspieler Ginter / Riegger in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Obwohl Christoph Hörmann fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklag, kämpfte er sich gegen Benjamin Sabo zurück ins Match und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Das folgende Einzel zwischen Jochen Raff und Manuel Sabo, welches vor der
Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete hingegen mit einem hart erarbeiteten 3:
2-Erfolg für den Gastspieler. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Nicht einen Satzgewinn überließ Moritz Schulz seinem
Gegner Fabian Ginter beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Beim 3:0-Sieg gelang es Michael Oehler den Gastspieler Martin Wenger in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bei einem Spielstand
von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 11:6, 11:8, 11:4 gegen Alexander
Zgorzelski fand Dominik Schnaidt von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Die
richtige Taktik hatte Fabian Schnaidt beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Markus Riegger
von Beginn an. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TTC Ergenzingen und des SV
Schemmerhofen in die Box. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Christoph Hörmann beim 11:6,
11:6, 8:11, 11:6 gegen Manuel Sabo doch überlegen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Jochen Raff Benjamin Sabo in fünf Sätzen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde
mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTC Ergenzingen nun 7 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 2
Unentschieden auf dem Konto, während der SV Schemmerhofen nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 3:19 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV Calmbach (TTC Ergenzingen)
bzw. gegen den SV Deuchelried (SV Schemmerhofen).

 Statistik:
 TTC Ergenzingen

Doppel: Hörmann / Schulz 1:0, Raff / Oehler 0:1, Schnaidt / Schnaidt 1:0 
Einzel: C. Hörmann 2:0, J. Raff 1:1, M. Schulz 1:0, M. Oehler 1:0, D. Schnaidt 1:0, F. Schnaidt 1:0 
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 SV Schemmerhofen
Doppel: Sabo / Sabo 1:0, Wenger / Zgorzelski 0:1, Ginter / Riegger 0:1 
Einzel: M. Sabo 1:1, B. Sabo 0:2, M. Wenger 0:1, F. Ginter 0:1, M. Riegger 0:1, A. Zgorzelski 0:1


